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1 Allqemeine und methodische Erläuterungen zur Statistik der Zahlungssc hwier iqke iten

1.1 Gegenstand der Statistik

Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermitt-elt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an dj.e Statisti-
schen Landes:imter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt rvurde- Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der fnsolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt- Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßi9
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse wird das finanziel-
1e Ergebnis erfaßt' Die Meldung über das fi-
nanzielfe Erqebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermj-n abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die Meldung über das
finanzlelle Ergebnis eines gerichtfichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerlchten abzugeben.

1.2 Rechtsqrrundlagen

Die statistik der Konkurs- und vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestimmung des dama-

]igen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. Während des Zweiten Weltkriegs ruhte
die Statistlk. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den

alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landes:imter wieder aufgenommen'
fn Berlin (west) erfolgte die Wiedereinfüh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schließlich
im Jahr 1957. Die Landesergebnj.sse der Stati--
stischen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammenge-
stel 1t .

1.3 Erhebunqsmethode

Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefüIlt und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das I\taterial auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Dic
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der GIie-
derung nach wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
Iängeren Zeitt'aum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12" des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsguote bewegt
sich im langjährigen Durchsclinitt zwischen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

@
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht
monat-li-che rnsolvenzzahlen im "Statistischen
wochendienst", in "Wirtschaft und Statistik",
sowie i-n der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt-

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal
jährllch in der Fachserie 2 Reihe 4-2 "Finan-
zie11e Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in "wirtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht -

1.5 Begriffsabgrenzung
fnsofvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete vergleichsverfahren zu-
sarrmen, abzüg1ich Anschlußkonkurse'

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die als eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.
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2 Zahlunqsschw riqkeiten 1 980

2 'l Konkurs- und Verg 1e ichsverfahren

1 .'1 Gesamtbild

Anträge ab, bei denen das vorhandene Vermögen

nicht einmal zur Deckung der Verfahrenskosten
ausreichte i in 2 420 FäIIen stimmten sie der
Eröffnung zu. Der AnteiI d.er masselosen Kon-
kurse - der 1979 erstmals feicht zurückgegangen
r^,ar - ist gegenüber dem Vorjahr mit 73,3 E

gleich geblieben. Die Abfehnungsquote wird je-
doch noch höher ausfallen, da erfahrungsgemäß
eine größere Anzahl bereits eröffneter Konkurs-
verfahren, deren Ivlasselosigkeit erst nachträg-
Iich erkannt wird, noch eingestellt werden
dürfte.

Die Gläubiger von natürlichen Personen und

nicht ins Handelsregister eingetragenen Unter-
nehmen besaßen die schlechtesten Aussichten'
wenigstens einen geringen TeiI threr Forde-
rungen ersetzt zu bekommen. Bei 89,6 Z bzw'
84,5 ts dieser FäIIe Iehnten die Konkursrichter
den Eröffnungsantrag wegen gänzlicher Masse-
losigkeit ab. Die niedrigsten Ablehnungsquoten
gab es bei Anträgen gegen Personengesellschaf-
ten mit 41 ,4 Z und den ihnen zuzurechnenden Ge-

sellschaften mbH & co. KG mit 46,5 ?- Da-
zwischen Iiegende Quoten Iassen sich für die
Gesellschaften mbH (69,7 Z) und die eingetra-
genen Einzelunternehmen (66,9 E) errechnen.

Bei 46,3 E al-l-er Konkursanträge gegen Unter-
nehmen, die vor acht Jahren oder früher 9e-
gründet worden waren, entschieden die Konkurs-
richter auf Eröffnung eines Verfahrens. Bei
jüngeren Unternehmen (unter acht Jahren) dage-
gen wurde der Einleitung eines Verfahrens und

damit der gleichzeitigen und gleichmäßigen Ver-
teilung der vorhandenen Vermögenswerte auf die
cfäubiger nur in 24,6 Z al1er FäIle entsProchen'

Innerhalb der einzelnen großen wirtschaftsbe-
reiche waren die Ablehnungsquoten bei Unter-
nehmen des Verarbeitenden Gewerbes mit 60,2 I
am niedrigsten und 1m Dienstleistungsbereich
mit 77,1 B am höchsten. Bemerkenswert er-
scheint die höhere Ablehnungsquote im Bauge-
werbe, dle von't3,7 Z im Jahr'1 979 auf 76,5 Z

im Berichtsjahr gestiegen ist.

Regional gesehen lag der Anteil der masselosen
Konkurse in Bremen (83,6 U ), Rheinland-PfaIz
(83,0 B) und Baden-Württemberg (82,1 ?) am

deuttichsten über dem Bundesdurchschnltt
(73,3 Z). In Niedersachsen wurden dagegen nur
61,3 Z aller Konkurse mangels Masse abgelehnt'

2

Die in den beiden Vorjahren beobachtete Be-
ruhj.gung auf dem Insolvenzsektor setzte sich
1980 nicht mehr fort. VieLmehr war eine starke
Zunahme vor all-em der Unternehmenszusammen-
brüche zu verzeichnen. In der fnsolvenzent-
wicklung des Jahres 1 980 spiegelt sich damit
das im ganzen kühlere Konjunkturklima wj'der,
das vor allem auf die weltweite Energiever-
teuerung zurückzuführen ist.

Im Jahr 1980 wurden 9 140 rnsolvenzfälle re-
gistriert. Diese ZahI übertraf um 9,9 * die
Ergebnisse des Vorjahres (8 319 Fälle).

Die fnsolvenzzahlen der Unternehmen einerseits
und der übrigen Gemeinschuldner andererseits
(dazu zählen vor allem private Haushalte und

Nachlaßkonkurse) haben sich 1980 gegenläufig
entwickelt. Von den Amtsgerichten wurden 1980

die fnsolvenzen von 6 315 Unternehmen gemel-
det, das waren 832 Firmen oder 15,2 I mehr afs
im Vorjahr. Auf dj-e übrigen Gemeinschuldner
entfielen 2 825 FäIIe, 0,4 Z weniger als 1979'
Der AnteiL der Unternehmensinsofvenzen an der
Gesamtzahl der Insolvenzen ist damit von
65,9 Z im Jahre 1979 auf 69,1 Z im Berichts-
jahr gestiegen.

Im Unternehmensbereich waren die Insolvenzer-
gebnisse das gesamte Jahr 1979 hindurch je-
weils niedriger gewesen a1s im entsprechenden
Vorjahresmonat. Mit Beginn des Jahres 1980

trat jedoch eine Wende ein, die wi-eder stei-
gende Insolvenzzahlen brachte. Diese Entwick-
Iung hielt das ganze Jahr 1980 an, wobei im

Dezenrber mit knapp 40 ? die höchste Zuwachs-
rate gegenüber dem entsprechenden Monat des

Vorjahres zu verzeichnen \rar. Die Konkurs- und

Vergleichszahlen der übrigen Gemeinschufdner
haben zu Beginn des Berichtsiahres noch zuge-
nommen. Ab Erühjahr ist jedoch die Zahl dieser
Insolvenzen - nur unterbrochen von einem kurzen
Anstieg in den Sommermonaten - zurückgegangen'

2.1 .2 Konkurse

Insgesamt wurden bei den Amtsgerichten 9 059

Anträge auf Eröffnung eines Konkursverfahrens
gesteIIt. Die Gerichte lehnten jedoch 5 639
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Wie die Gliederung der Konkurse nach der Höhe

der angemeldeten Forderungen zetgL, überwogen
in den Forderungsgrößenklassen bis unter 1

M1II. DM die masselosen Konkurse, in den
Klassen darüber dagegen die Konkurseröffnungen.
Damit hat sich die crenze der Größenklassen,
in denen mehr Konkurse abgelehnt aIs eröffnet
wurden, wiederum von 500 000 DM im Vorjahr
auf 1 MiIl-. DM 1980 verschoben.

Trotz höherer Konkurszahlen waren 1980 die von
den Gläubigern angemeldeten Forderungen um

12,O * niedriger afs im Vorjahr. Bei den 8 072
Konkursanträgen, bei denen sich die vorläufi-
gen Verbindlichkeiten feststeflen Iießen,
wurden 1980 insgesamt 3,82 Mrd. DM Forderungen
geltend gemacht. Im Vorjahr bellefen sich die
Gesamtforderungen der 7 283 Konkurse auf 4,34
LIrd. DIil. Ausschlaggebend für diese Entrnricklung
war die um 55 E niedrigere Zahl solcher Kon-
kurse, deren Forderungen clie 10-Millionen-
Grenze überschritten.

Während - wie erwähnt - die ZahI der Konkurse
mit der größten finanziellen Tragweite er-
heblich zurückgegangen ist, stieg die Zahl
der zur Forderungsgrößenklasse zwischen 1

Mi11. DI.'t bis unter 10 MiIl. DM Eehörenden
Konkurse überdurchschnittlich um 32r7 I an.
fn den übrigen Größenklassen waren die Zu-
wachsraten wesentlich niedriger.

Die durchschnittlichen Verbindlichkeiten je
Konkurs sind 1980 auf 474 O0O DM zurückge-
gangen, nachdem sie 1979 noch 596 000 DM be-
tragen hatten. Bei den Konkursen mit Forde-
rungen unter 1 MiIl. DI4 beliefen sich die
Forderungen auf 148 000 DM und bei den soge-
nannten Itiillionenkonkursen auf 3,35 Mill. DI\'I

119792 139 000 DM bzw. 5,1 MiIl. DM).

2. 1.3 Vergleichsverfahren

Von der l,Iöglichkeit der Schuldenregulierung
mit Hilfe eines gerichtlichen Vergleichs wurde
1980 nur in 94 Fäl1en (1979: 81) Gebrauch ge-
macht. Damit ist der Anteil der eröffneten
Vergleichsverfahren mit rd. 1 * gleich gebli-e-
ben. In 13 EäIIen wurde danach noch die Eröff-
nung eines Anschl-ußkonkursverfahrens erfor-
derlich.

2.1 .4 Insolvenzen nach Rechtsformen

Eine Untergliederung der Unternehmenslnsol-
venzen nach der Rechtsform der Unternehmen
zei,gL, daß sj-ch die Zahl der insol-venten GmbHs

um 27 ,5 ? gegenüber 1979 auf 3 038 Fäll-e er-
höht hat. Die Konkurs- und Vergleichszahlen
der Einzelunternehmen sind um 6,7 I auf 2 506
FälIe gestiegen. Nur leicht zugenommen haben
die Insolvenzen der Personengesellschaften,
von denen 747 Fälle gezählt wurden (+ 1 ,6 8) .

Bei Gesellschaften mbH & Co. KG, die den Per-
sonengesellschaften zuzurechnen si-nd, wurde
dagegen eine Zunahme um 11,5 I auf 485 RäIIe
festgestellt. Die ZahI der Insolvenzen von
Aktiengesellschaften stieg von 6 auf '1 1 .

Ebenso wie schon im Vorjahr war der Anteil der
Konkurse und Vergleiche von GmbHs an der Ge-
sarrtzahl- der Unternehmensinsolvenzen mit 48,1 t
11979: 43,5 *) am höchsten, Der Anteil der
Einzelunternehmen, die bis 1978 den höchsten
AnteiI an den UnternehmensinsoLvenzen aus-
machten, verringerte sich von 42,8 t im Jahr
1979 auf 39,7 Z im Berichtsjahr.

Das Statist.ische Bundesamt berechnet seit
Iängerer Zej t auch Insol-venzhäufigkeiten nach
der Rechtsf o,r::r der Unternehmen, d.h. die Zahl
der in Konku,:s geratenen Unternetunen der ein-
zelnen Rechtsformen wird auf die Gesamtzahl
der Unternehmern der entsprechenden Rechtsform
bezogen. Da es keine aktuellen Angaben über
die cesamtzahl aller Unt-ernehmen gibt, wird
auf die Ergebnisse verschiedener Statistiken,
in denen die Anzahl der Unternehmen erfaßt
wird, zurückgegriffen. AIs Bezugszahlen für
die Kapitalgesellschaften wurden dj-e stati-
stisch relativ gut abgesicherten Angaben aus
der Bestandsstatistik herangezogen. Für die
Gesamtzahl der Unternehmen anderer Rechts-
formen sowie für die Gliederung der Unternehmen
nach Wirtschaftszweigen und Bundesländern
werd.en Angaben aus der Umsatzsteuerstatistik
verwendet, die allerdings nur umsatzsteuer-
pflichtige Unternehmen erfaßt. 1) a,.rß"rd.m Iie-
gen diese Ergebnisse nicht wie die der Be-
standsstatistik für 1980, sondern für 1978)\vor.-' Die nachgewiesenen Insolvenzhäufigkei-
ten können deshalb nur ungefähre Anhaltspunkte
für die A.bstufung nach Rechtsformen vermit-
teln. Legt man die Ergebnisse der genannten
Statistiken als Bezugsgrößen für die Gesamt-

1 ) Die Umsatzsteuerstatistik ist aIs Anhaits-
punkt für die Gesamtzahl der GmbHs wenig
geeignet, weil ein erheblicher Teil- der
GmbHs geringere Umsätze als 12 000 DM hat
(Briefkastengesellschaften) oder wegen
Organschaftsverträgen nicht umsatzsteuer-
pflichtig ist.

2) Dieser Tatbestand ist allerdings - wie
Vergleichsrechnungen ergeben haben - von
untergeordneter Bedeutung.

-5-



2 .1 .5 Alter de r insolventen Unternehmen

zahl der Unternehmen zugrunde, so ergibt sich
eine Insolvenzhäufigkeit auf 10 000 Unternehmen

bei cmbHs von 126 (19792 1121, be! Personenge-
sellschaften von 37 ,19192 36) und bei EinzeI-
unternehmen von 19 (1979: 18) .

und Nordrhein-Westfalen (+ '15,5 Z) festge-
stellt. Dagegen wurden aus den Bundesländern
Saarland l- 16,2 ?), Berlin (- 2,8 ?) und

Baden-württemberg F 2,2 ?) weniger lnsolvenz-
f ä1Ie gemeJ-det.

Die rnsofvenzhäufigkeit3) b"1i"f sich l98o im

Bundesdurchschnitt auf 38 Verfahren je 10 000

Unternehmen. In den einzelnen Bundesländern
Iießen sich die höchsten Insolvenzhäufig-
keiten in Berlin (west) mit 56 Insolvenzen,
Schleswig-Holsteln mit 53 Insolvenzen und

Nordrhein-westfalen mit 47 Insolvenzen je
10 OO0 Unternehmen feststellen. Am niedrigsten
waren die Häufigkeitswerte wieder in Baden-
Württemberg mj-t 24 FäIl-en und in Rheinland-
Pfalz mit 29 FäIIen.

2.2 Wechse lproteste und nicht eingelöste
Schecks

Ab Dezember 1 980 werden nicht nur die von

Landeszentralbanken und Kreditinstj-tuten pro-
testierten Wechsel und nicht eingelösten
Schecks nachgewiesen, sondern auch die Mel-
dungen der Deutschen Bundespost berücksichtigt'
Ein Verqleich mit dem vorangegangenen zeitraum
ist daher nur eingeschränkt möglich'

Im Jahr 1980 wurden 148 662 Wechsel über einen
Betrag von 967 MilI. DM zu Protest gegeben

(1979- 140 580 wechsel über 851 I'li1I' Dll) '
Daraus Iäßt sich ein Durchschnittsbetrag von

6 505 DM je Wechselprotest (6 053 DM) berech-
nen.

Außerdem wurden 1980 1 '701 932 Schecks im
Wert von zusammen 3,089 Mrd- DM wegen fehfen-
der oder unzureichender Deckung ni-cht einge-
Iöst (19792 1 511 748 Schecks über 2,282 Mrd'
DM) . Der Durchschnittsbetrag je nicht einge-
lösten Scheck belief sich auf 1 815 Dl4

(1 509 DI{).

3) Bei der Aufgliederung nach Wirtschaftsberei-
chen und nach Bundesländern liegt eine Un-
tergliederung nach Rechtsformen nicht vor,
so äaß für den Nachweis der Gesamtheit der
Unternehmen ausschließlich die Zahl- der
umsatzsteuerpflichtigen Unternehmen aus der
Umsatzsteuerstatistik 1 978 herangezogen
werden muß. Für bestimmte itirtschaftsberei-
che (2.B. Dienstleistungen) und für be-
stimmte Bundesländer (2.8. Berlin lvlest) ),
in denen der Anteil der GmbHs besonders hoch
ist, wird wegen der Abweichung zwischen der
zahl der steüerpflichtigen und der tatsäch-
Iich vorhandenen Unternehmen die Insolvenz-
häufigkeit zu hoch dargestellt.

Betrachtet man die in Zahlungsschwierigkeiten
geratenen Unternehmen nach ihrem A1ter, so

stellt man fest, daß vom Anstieg der Insol-
venzzahlen fast ausschließlich jüngere Unter-
nehmen (unter acht Jahre alt) betroffen waren'
Während sich die Zahl der äIteren insolventen
Unternehmen nur um 0,9 B atlf 1 164 erhöhte'
stiegen die Konkurs- und Vergleichszahlen der
unter acht Jahre alten Unternehmen um 19,0 ?

auf 5 151 an. Der Antej-I der jüngeren Unter-
nehmen an den gesamten Unternehmensinsolvenzen
erhöhte sich damit von 78,9 z 19-19 auf 82,1 Z

im Berichtsjahr. Von der Gesamtzahl der 1980

mangels Masse abgelehnten Konkursanträge be-
trafen allein 86,5 % jüngere Unternehmen'

2 .1 .6 Insol zen nach !'"ir haftsbereichen

In den einzelnen großen WirtSchaftsbereichen
war'1980 der Anstieg der Insolvenzzahlen im

Baugewerbe am st-ärksten, wobei hier im Ietzten
Jahresdrittel- extrem hohe monatliche Zuwachs-

raten (bis zu '100 %) zu verzeichnen waren'
Insgesamt wurden 1 328 fnsolvenzen aus dem

Baugewerbe registriert, 20,6 I mehr afs 1979'
Auch in den übrigen Mrtschaftsbereichen er-
gaben sich durchweg höhere Insolvenzergeb-
nisse: Verarbeitendes Gewerbe 1 375 FäIIe
(+ 11,7 ?), Handel 1 634 FäI1e (+ 13,2 8) und

Dienstleistungsbereich 1 510 FälIe (+ 13,0 ?)'
Von der Gesamtzahl der Unternehmensinsol-venzen
entfielen 754 (+ 11,9 Zl auf Unternehmen' die
in die Handwerksrofle eingetragen waren'

Bezogen auf die Gesamtzahl der Unternehmen 3)

war die Insolvenzhäufigkeit im Baugewerbe mit
84 lnsolvenzen je 10 000 Unternehmen mehr als
doppett so hoch wie bei den übrigen Wirt-
schaftsbereichen. Im verarbeitenden Gewerbe

Iag die Insolvenzhäufigkeit bei 44 FäIIe;e
1O 0OO Unternehmen, gefolgt vom Handel mit
30 und den Dienstleistungen mit 29 FäI1en'

2. 1 .7 Insolvenzentwicklun n den Bundesländernqi

Die Entwicklung der Insolvenzergebnisse wich
1980 in den Bundesländern stark voneinander ab'
Weit über dem Bundesdurchschnitt von 9,9 ?

Liegende Zuwachsraten wurden in Schleswig-Hol-
stein (+ 34,8 Z) , I'lj-edersachsen (+ 23,5 Zl
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3 Zusarnmenfassende Übersichten
3.'l Beantragte Konkurs- und eröffnete Vergleichsverfahren nach wirtschaftsbereichen

Dezember ! 9?9

viirtschafLsbereich

wirtschaf tsbereiche insgesamt

Produzierendes Gewerbe .

darunter:
verarbeitendes GeHerbe

Baugewerbe .

Ilande I

darunter:
Großhandel .
Einzelhandel

Ubrige Unternehmen und
Freie Berufe

darunter:
Land- und Forstwirt-
schaft., E ischerei .....

Verkehr und Nachrichten-
übermit t Iung

Dienstleistungen .. .. .

Gewerbl iche Unternehrnen
!usamnen

darunter:
bis 8 Jahre alt

Organisationen ohne
Erwerbscharakter,
PrivaLe Haushalte,
Nach Iässe

fnsgesamt .

Verarbeitendes Gewerbe .

BaugeHerbe

Sonstige Handuerks-
betr iebe

Handverk3) zusamen

247

120

127

172

160

72

88

112

185

99

85

95

187

101

86

98

24

2

2

25'l

122

129

173

139

70

59

69

InsoI-
ven-

zen 2l

Itlt

26

104

426

352

3

82
88

53
58

82
89

43
51

32
37

I
2I

44
53

159

588

483

128

11

24

90

40c

352

159

559

l3

25

12

50

140

26

'!03

420

351

3t9

214

160

479

t5

18

36

3 171

595

485

223

818

Handwerk 3 )

20

t9

19

t1r

12

28

125

12

29

127

I 5

19

83

I

2

I 6

3

9

darunter:

214

534 5

2'14

540

222

810

20

39

19

78

40

t9

21

5

t9

21

3 5

46 45

't) Einschl. Anschlußkonkurse, denen ein eröffneLes ver-
gleichsverfahren vorausgegangen ist.

2) xonkurs- und Vergleichsverfahren zusannen, ohne
Anschlußkonkurse.

3) In die Hanörerksrolle eingetragene Unter-
nehmen .

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)
s Jan.-Dez.1980Forderungen von.

bis unter ... DM

unter 50 000

50 000 - 100 000

100000 - 1MiII.
1 Mil.I. und mehr ..
unbekanni

r) Eröffnete und mangels Masse abgelehnte Konkurse

261

100

259

80

100

32,2
12,3
33,3
9,9

12,3

251

70

r85

48

80

39 ,5
I1,0
29,2
7,5

12,6

3 379

930

2 943

820

987

37,3
10.3
32,5
9,0

10,9

-7 -

Dezember 1980

Konkursverfahren 1 ) ur sver ren

in s-
gesamt

darunter
mangels

Masse
abge lehnL

Ver-
gIe ichs-

ver-
fah ren

Insol-
ven-

zen 2\
tns-

9esamt

da r unte r
mangels

Masse
abge IehnL

Ver-
gle ichs-

ver-
fahren

Dezember 1980 Dezember 1979

Anzahl t Anzahl t Anzah I

e inschl. Anschlußkonkurse
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3 zusammenfassende Übersichten
3.4 Entwicklung der Insolvenzen

DarunLer Unternehmen

Jahr
Monat

InsoI-
ven-

zen l)

I 960
1970
1975
197 6
1977
1 978
1979
1 980

947
1 862
5 886
6 519
6 837
5 411
6 047
6 539

343
324
355
181
147
104
8l
94

2 958
4 201
9 195
9 362
9 t62
I 722
I 3t9
9 140

)
3
I
9
9
I
8
9

689
943
942
221
444
539
253
059

634

! 834 500
994

4 31,l
4 614
4 841
4 299
3 861
4 463

324
298
336
171
139
94
73
g7

2 087
2 716
5 953
6 808
6 929
5 949
5 483
6 315

419
709
677
818
876
423
241

1979 Dezember

1980 Januar .
Febr uar
März . ..
April
Mai .
Jun i

479 540

853
707
818

319 425

48'1
573
501

448
500
529

5!5
505
5't9

5 420

Itl 408

6

4
9
I

126
833
706

535
501
555

734
835
712

480
570
495

342
401
383

576
700
758

s08
487
557

8
11
10

583
711
767

442
490
521

3ttl
329
383

7
t0

9

756
724
8't 4

575
531
602

760
732
818

5ll
498
575

382
36t
tll5

859
598
810

513
517
559

594
477
588

407
347
400

598
485
595

7
6
6

I
5
6

Juli ....
August ..
SepLenber

Oktober .
November
Dezember

8
I
5

8
9
6

4
9
9

l) Konkurs- und vergleichsverfahren zusammen ohne
Anschlußkonkurse. denen ein eröffnetes vergleichs-
verfahren vorausgegangen ist.

3.5 !{echselproteste und nicht eingelöste Schecks*)

Nicht eingelöste Schecks

Jahr
Monat

Durch-
schnitts-
betrag je
Scheck

DIt,

I 950
197 0
1975
197 6
19?7
! 978
1979
1980

465
254
216
192
158
146
140
148

708
729
981
422
412
420
580
662

582
976
448
471
433
443
511
701

535
771
323
547
451
064
748
932

307
928

1 902
1 929
t 984
2 023
2 282
3 089

308
634
020
917
780
707
851
967

661
2 489
4 701
4 766
4 632
4 829
5 053
5 505

72 190

527
950
3t3
3r 1

384
402
509
815

705

s96
871
580

1979 Dezember

1980 Januar ..
Februar.
März ....
ApriI .,.
ttai .....
Juni
JuIi ....
August ..
September

1l 288
t1 137
t t 516

70
65
73

5 201
5 926
5 339

!45 9{5
135 5.l4
1 31 535

233
254
208

1t 953
12 247
12 434

73
79
79

6 107
5 451
6 354

229
219
234

12 420

12 465
l1 939
12 452

5 797

6 271
6 564
8 080

783
624
105

15
l6
17

137 298
136 281
r3l 408

6 177
5 198
5 987

58
07
8l
52
23
76

6
6
'l

't7
74
87

r58 59r
138 031
139 513

262
224
248

14 191
13 055
13 985

89
s7

113

150 430
t 34 873
152 312

286
219
473

Oktober
Novembe r
Dezember2).

i) Bei Landeszentralbanken und Kreditinstituten
(einschI. Teilzahlungskreditinstituten) im Bundes-
gebiet.. Ab Dezenber 1980 rerden zusätzlich die von
Bundespostmin iste r ium geneldet.en wechselproteste
und nicht eingel.östen Schecks nachgewiesen,

1) Teilerhebungi erfaßt sind ab Dezember ,l973 diejeni-
gen Kreditgenossenschaften, deren Bilanzsumrne am

31.12.1972 10 MiLI. DM und mehr betrug sowie
kleinere Institute, die am 31.11. 1973 berichts-
pflichtig uaren. Bis Novenber 1973 sind diejenigen
Kreditgenossenschaf ten erfaßt, deren Bilanzsunme
am 31.12.1967 5 MiIl. DM und mehr betrug.

2) Vorläufiges Ergebnis.

-9-

Insgesamt
Konkursver fahrenKonkursver fahren

i ns-
9esämt

da runt e r
mangels

Masse
abqelehnL

Ver-
gle ichs-

ver-
fahren

InsoI-
ven-

zen 1)
i ns-

9e samt

darunter
mangels

Masse
abgelehnt

Ver-
g Ie ichs-

ver-
fah ren

wechselproteste 1 )

FälIe BeL r a9

Durch-
schn i t ts-
betrag je
wechsel

FäI Ie Bet r a9

Anzahl MilI. DM DTI' Anzahl MiII. DI,I

QuelIe: Deutsche Bundesbank, Frankfurt a.i,
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5
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6
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67,9+

25. O+

66,7+

l4L,7+
280 , O+

33.3+

180.0+

766,7+

38.1-

436
438

43BOO
43 4-5,

7,9

?

B

3

29

13

16

28

13

15

4

2

50 0,4-9

1
2-3

50
50

0-8
9

vefkehr,
Nrr4hr rah tenübeFmi b E1ung

5.hiiiÖhrt,
lJosserstrdsser',Höfer, .

Übriger verkehF,
Ndal,l'i ah berrübPFmi t t 1 '1r,.!

l(re'l i t i rrs b i tu te,
ver-9 i 4l,er ungsgeEe rbe

60
60

(Ie.litilrslitute .,,,,.
ElfeLbenb6rsen,

V, v. gorrL3escF,äi terr

61 0-6

61 9

ver.E r cheIun9sgewer be
( oh . -verm i t t I urrg )

11,5+

18 .2+

100. o-
23. 1+

3

?33

V, v, Versi.herunterr 100.0-

1)systeN.1tik der {ri.rEsahotbs=ueiBe (5tdn.l 1970, KuF:be=ei,:l,rrurger').- !)(orkufsveri(1hrerr, .jerrer eih statiEtiEch erlrds5tes verglei.:hs-
verf(rht.en vol..lrrs8eldnBen ist,- 3) Korrkrrrs- 'rrd Ver?teiahsvel'idhl'er zusdmmen, ie.Joeh ohre Arrschlusskonkurse,

-11 -

1

6

1

1

3



l. Irrsolverr:veri(rhrer' rr.rtlr l.JlrtE4hai tsaleigen
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6
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.!rdggerrklossei rr'J). Kork'tt.Ee, - 3) KorrkrlfS- urr.l Uer-BIeraF,svet'iof')'en zusdhnterr, Je,loch ohr'e Alr9ahllJsskor'kurse.
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L4

4g

3

1B

??

45

111

77

5S8

38

t4

48

48

48

112

16

595

/rS , 5+

119.6+
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